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Vorwort zur 8. Auf lage

Dieses „Lernbuch“ möchte Studierende der Rechts- und Wirtschafts-
wissenschaften, aber auch Rechtsreferendare gezielt auf Examens- und 
Prüfungsarbeiten im Arbeitsrecht vorbereiten. Der Schwerpunkt dieses 
Buchs liegt daher auf der Darstellung des wirklich klausurrelevanten Bereichs
(insbesondere Rechte und Pf lichten aus dem Arbeitsvertrag, Fragen des 
Kündigungs- und Diskriminierungsschutzes, Haftung des Arbeitnehmers, 
Arbeitsgerichtsverfahren). Hierzu wurde die neueste Rechtsprechung des 
BAG ebenso eingearbeitet wie die aktuelle Rechtsprechung von BVerfG 
und EuGH, so dass bei Durcharbeit der wesentlichen Entscheidungen zu-
gleich ein Examens-Repetitorium ermöglicht wird.

Für die Neuauf lage wurde die aktuelle Rechtsprechung des BAG ins-
besondere zur Krankschreibung und zur durch die Corona-Epidemie ver-
anlassten Frage des Arbeitens in der Quarantäne („Home-Office“) einer-anlassten Frage des Arbeitens in der Quarantäne („Home-Office“) einer-anlassten Frage des Arbeitens in der Quarantäne („Home-Office“) einer-anlassten Frage des Arbeitens in der Quarantäne („Home-Office“) einer-
seits, zu den Rechten des Betriebsrats im erneuerten BetrVG andererseits seits, zu den Rechten des Betriebsrats im erneuerten BetrVG andererseits seits, zu den Rechten des Betriebsrats im erneuerten BetrVG andererseits seits, zu den Rechten des Betriebsrats im erneuerten BetrVG andererseits seits, zu den Rechten des Betriebsrats im erneuerten BetrVG andererseits 
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wird ebenfalls diskutiert.wird ebenfalls diskutiert.wird ebenfalls diskutiert.wird ebenfalls diskutiert.
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